
Mein Dachlattarium...

Beitrag von „BernhardA“ vom 27. Januar 2017, 11:19

Hallo Ernst, 
ja, das ist ein sehr wichtiges Thema. Ich habe bisher auf Schutzmittel verzichtet und achte 
penibelst darauf, dass kein Wasser auf die Hölzer kommt. Das komplette Konstrukt wird 
abgedeckt mit einer Teichfolie, die an den Seiten jeweils 10 cm übersteht. Der neuralgische 
Punkt ist dann noch die Verbindung von der Unterkonstruktion zum Oberteil: hier sieht man 
den ersten Teil schon auf dem Bild 4 - die Lochplatten sind schräg angebracht, so dass Wasser 
zu den Eisenträgern läuft und nicht zum Holz. Die Teichfolio bekommt dann genau an der 
Lochplatte einen kleinen Schnitt und deckt dann die Stirnseite meiner Balken ab. Die Eisenteile 
sind lackiert und dort wo ich schneiden muss oder der Lack abgeschlagen ist, gibt es eine 
Portion Hammerite drauf. Ich hoffe, dass dies für 4 Jahre hält - dann steht ziemlich sicher der 
nächste Umzug an.

Gruß Bernhard

Zitat von muddyliz

Hallo Bernhard,
ich hoffe, du hast sämtliche Hölzer rundum mit einem Bläueschutzmittel behandelt. So 
nah am Boden führen Spritzwasser und Schlagregen bei unbehandeltem Holz bald zu 
Fäulnis.
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